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Der Carbon Footprint ist eine Erfindung der Erdölindustrie, um damit die 
Aufmerksamkeit vom massiven CO2-Fußabdruck der Ölkonzerne auf Individuen 
umzuleiten. Auf den ersten Blick ist es nicht schlecht, das individuelle Verhalten 
eingehend zu analysieren und daraus Verbesserungen abzuleiten. Letztlich aber 
ist doch für das Klima entscheidend, wie viel Kohle, Gas und Öl täglich gefördert 
und verbrannt werden. Nur wenn diese Mengen absolut verringert werden, 
bewegt sich wirklich etwas, doch das bedroht die Profite von BIG OIL. Global wird 
eine solche Einschränkung nicht funktionieren, also müssten auf einzelstaatli-
cher Ebene Importbeschränkungen erlassen werden. Was dann los wäre, kann 
man sich leicht vorstellen, es wäre eine Steilvorlage für die Rechtspopulisten. Der 
Carbon Footprint erzeugt nur die Illusion, dass etwas geschieht. Blinder 
Aktionismus ist eine bewährte Ablenkungs-Methode.  Ihr Joachim Ramisch


